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Amtlichc Kriegsberichtc. 
Deutsche in Offensivisssk Wcstikont bis 

Alberts vorgedrungen. 
Haben fast 1000 Kanonen und über 100 Tintka ist-Ubert 

Paris mit um«-m Gcfchüis auf 76 Pirilcn Entfer- 

nung bvsnbakdirt. Hollåisdifchc Schiffe 
mit Bssfchlag belegt. 

tfrus tkmslstloo Meel with the 
you-unter It Grund lot-tut Nod-. on 

Ist-eh 27. es require-et by net at Oct. 
c. UND 

Die große Ossessive an der Gestirn-un 

Britilcheg Hauptanartier in Frank- 
reich, 23. März: Die Schlacht wird 
an der ganzen Front südlich von der 
Searne mit der müßten Oeftigteit 
formen-Ah meldet Feld-narfchall 
sein«-? Bericht deute Abend. Endlich 
nnd westlich von St. Qnentin haben 
untere Trnppen tlpre neuen Stellun- 
gen beseyt und wir befinden uns insl 
eine-n schweren tlmnps mit dem Fein- 

· de- 
Londou, W. Mär-F Mächtige· 

feindliche Angriffe, dte mit einem1 
großen Gewicht von Jnsanterie nnd 
Artillerie ausgeführt wurden, haben 
das britttche Verttsejdinnnaslnstem 

estlich von Et. Qnenttn durchbre- 
chen. wie das Kriege-onst bekannt ne 
macht bat. Tie Besten ziehen sich 
westlich von Et. Luenttn in anter 
Ordnnna nach weiter westlich liegen- 
den Stellungen zurück. Zent- schwere 
Kämpfe mit frischen feindlichen 
Streitkröften sind im Nonen-. Das 
Krieg-samt erklärt, daß vorbereitete- 
Stellungen lnnter den britilchen Li- 
nien liegen, nach denen sich die Bri- 
ten zurückziehen Die britischen 
Trutmen lin nördlichen Theil des 
Schlnelnteldess behaupten ihre Ztel 
langen 

Britisches Oauptnnnrtier in Frank- 
reich, Liz. März: Tanier säumte-id- 
liietcn die Briten den erbittert ein- 
areitenden Deutschen immer noch eine 
teite Fee-nd obwohl die Vertheidii 
aunqstruvpen ilire Linien an gewis- 
sen Stellen ans strmeniichen Grün- 
den zuriicknerlegt haben. 

Den ganzen aestrinen Ton nnd ei- 
nen grossen Theil der Nacht miitliete 
der Kampf mit zunehmender Leitm- 
teit weiter, da iriidie deutirtie Tini-l 
sinnen in die Schlacht netnnrt mur- 

den in dem Versuch die lsritisrben 
Vertkieidiannaen zn durchbrechen 

Berlin, nin London. 2:s. März: 
Die otsizielle Behniitnmchuna vom 

deutschen Hanntanartier beinatr Det« 
erste Abschnitt der qmsien Schlacht in 
Frankreich iit beendet Wir haben- 
die Treffen nahe Monchn, Erinnrun- 
St. cnentin und La Fere new-innen· 
Ein beträchtlicher Theil der engli- 
schen Armee iit geschlagen Wir käm-» 
vien auf einer Linie nordöitlich von 

Davon-ne Pedanne und Hain. 
London, 22, Miirzt Die Deutschen 

hoben 10000 Geianaeue gemacht in-, 
Ioie Mo Kanonen erlieutet, wie eine 
amtliche deutsche Vetanntnmclnmn be- 
sagt, die heute Abend drnlitlns liier 
eintraf. Tie Bekanntiimchnnq lmitet: 

Der aestriae Erfuhr in den Unum- 
ten zwilchen Armes nnd Ln Fere wur- 

de bei der Forttetzung nnierecs An- 
ist-itM ausgedehnt 10,000 Gefan· 
sei und 200 Kanonen sind big jetzt 
eingeliefett worden« Vor Verdnu 
hielt das Aktillekieduell an. 

Dritte britische Linie durchbtocheu. 
Berlin, U. Mäsz gknnsclusn dem 

LIniqnoniFlusz und der Summe 
drangen die Deutschen nach der Ein- 
nahme der ersten seindlichen Stellun- 
gen durch den Volum-Wald und rück- 
ten kämpseud über die Höhen non 

Zaun nnd Noupn nor, in die dritte 
icmdliclns Stellung eindringend. 

Endlich der Sonune durchbracheu 
du« Deutschen die seindlicheu Linien, 
une der Bericht dinzusüat, und trie 
den den Feind in einer ununterbro- 
chenen Vonoijrtehensemnm über den 

CrozatsEmml dem Westen zu. 
Die Bekanutnmchnng sagt, daß die 

Deutschen vor der dritten seindlichen 
Stellung stehen« Zic- meldet daß die 

Wen ihre Stellungen in der Vie- 
CUIIS südlich von Cacnbrai räutnten 
Und von den Deutschen durch Demj- 
eøurt, III-unseres nnd Ribeeouti 

verfolgt wurden. Die Bett-mitwo- 
chung lautet: Unter dein Konnnando 
des ziaiiers und siönigv hat die An- 
aeiifsichlncht gegen die liritische 
Front nnlie Arme-, Cmnbmi nnd St. 
Quentin zwei Tage ihren Funan 
genmnnien lsiestern wurden ante 
Fortschritte gemacht Divisionen des 
siemnorinzen stimmt-echt non Bayern 
stiirmten Höhen nördlich und nords 
westlich von Eroiiilles. Zwischen 
Fontnineles-Croilille5 nnd Moevkes 
dmnaen sie in die zweite feindliche 
Stellung ein und erobekten die dort 
gelegenen Diirfek Vatikaueoukt 
nnd Morchies. Starke britiiche Ge- 
aenanaeisse schluqu fehl. Zwischen 
Gonnelinn nnd dem OmiqnonStnnn 
dennqen wir in die ersten beiden 
teindlichen Stellunan ein. Die Dö- 
lien westnch von Massenunan Heu- 
dieonkt und Villers-Funken wurden 
ekeln-et und im Thal der Coloqne 
nnirden Noifel nnd Marmmiz ge- 
stürmt 

Die bisher von der Nrineearnmie 
des Itroniirinzen anvrecht qemeldete 
Beute beliinft sich aus 15,000«Gefans 
neue nnd 250 Kanonen, die der Ae- 
nnse des deutschen Krankseinan auf 
IWIW Gefangene, 150 Kanonen 
nnd 200 Illinichinenaennslire 

Artilleeieictilaetnen neben zwifchen 
der Lug- nnd dein LJ VaiicstsUciiinL 
oui beiden Zeiten non Reime-L tmr 
Verdnn nnd in Lorminiy weites-. Jä- 
nerlmtmllune erznnnmen wie nieitee 
gemeldet wird, einen llelierknnnjI nber 
idie Lise. westlich von Ln Ren-, 12 
Meilen iiidlich non Et. Lnentin 

Melu- wie eine Million Deutsche bei 
der Offensive im Kampfe-. 

Londom Li. März: Tag Ringen in 
Frankreich lseirlireiliend, sont der Ha 
lkics Eorreiinnident: Jn den letzten 
Phasen der Schlacht waren UT deut- 
ichc Divisionen in derselben ttiiitin. 
Demnach konzentrirte die deutsche 
Lberleitnnq die Hälfte ilire· StreitZ 
träfte gegen die britiiktien Streit 
tröste. ineldie sich niii der westlichen 
Front befinden 

Die denticiien Verluste find sein« 
schwere Die timnisilinie befindet sich 
jetzt sechs bis 7 Kilometer hinter der 
dritten Linie der Briten. 

Alle Straßen hinter dein deutschen 
Vornmricli sind blockirt durch Massen 
von Ikuiniem Esteichiiuen nnd Tmnsi 
portgesiilirteih die gute Ziele bilden, 
ans welche die liritiiche Artillerie ver- 

dettwnbrinaend schief-L Die Verluste 
der Deutschen betragen nach ober- 
iliichlichen Aliichötinnqen 30 Prozent 
ihrer iin stumpfe sich befindlichen Di 
visit-um« 
I Berliner Bericht- 

Verluk Täl. März: Tit-J deutsche 
imuutkumrtier lielinuutet den Zieg in 

der Schlucht, die ualns Lllmictu), Cmu 
lsrui und Un Fere suiitliet, für die 

sdeutlche Armee-. Tie tiritiiche st. und 
l. Vlruuse und Theile der französisch- 

"i1meriti-.uiict)eu Reserven. die cuu 

lstmuiiie theilnuluueu sind nlszi geschla- 
Iaeu ertliirt wurden und wurden iuit 
Ideu schwersten Verlusten nuf der Li- 
uie vou Blumiuue luci Ventlniegues 
und hinter der Zeinnus zwischen Pe- 
ronne und Ham. lumulil als bei 

«Cbaunt). Die offiztelle deutsche Au- 

tiindigunq sagt- 
l Weftliches Krieggtheater --« Die 
Schlachttiahe Moiichu, Cacubmi, St. 

Queutin und La Fere wurde gewon- 
"nen. Die britifchc It. und 4. Armee 
und Theile ler traiizölilchsmueritani- 
tchen Nelerven, die am stumpfe bettiei 
jliat waren, wurden geschlaan und 
»auf der Linie VopaunieiVouchevegnes 
Fund hinter der Somme, zwischen Pe— 
ronnc und Ham, wurden unter den 

schwersten Verlusten zuriictaeworfem 
Die- Olrmee von General von Ve- 

low nahm im Sturm die Monchys 
Ihöhe und attackirte in westlicher Nich- 

tung jenseits Wancourt nnd Herrin- 
iZie befindet sich jetzt im statin nord- 
nneitlich bdn Banamne fiir die dritte 
feindliche Stellung Starke britiiche 
Negeunngriffe wurden zuriietgewie- 
ilen. 
’ Die Armee non General non Ders 
sinarsWitz, dem Feinde auf den Fersen 
steigend drang Freitag Nacht bis zur 
sdritten feindlichen Stellung bei 
Cauancourt. Nurlu, Tenwlenr, La 
Fosse und Bernesline Nestern Mor- 

jaen erneuerten mir den Anakiff und 
besiegten den Feind trotz feiner ver- 

’,zioisiielteii Gegenwehr Mit dem lin- 
ken Fliiael litenerals von Veto-V 
stellten tnir eine Verbindung ber. 

Peronne ist gefallen. Weitere Di- 
niiionen drangen vorwärts bis zur 
Zonnne Fkiili am Freitag Abend 
natnn die Armee General-:- tmn Gn- 
tiers, vorwärts dringend, die dritte 
feindliclie Stellung un Sturm, brach 
durch nnd zwang den Feind zum 
Rückan Jn fortwährender Verfol- 
anng hoben die Eures bon General 
von Lnttwitz nnd von Oettinqes die 
Zonnne erreicht. 

Die Zahl der von den Deutschen 
gemachten Gefangenen iit nielir wie 
:30.000 und die Anzahl der liteichiitze 
WO, wie lieute der offizielle deutsche 
Bericht sagt. Hain nnd Perdnne find 
gefallen, besagt der ofiizielle Bericht 
der hier drabllocz empfangen wurde. 

Schreckliche Menschenmist-used 
London, M. März: Reuters-s Cur- 

kcioondcnt im kritischen Oanptcnmr 
tier, dass schreckliche Abschlochien des 
Feindes besprechend inqtz Das in- 
tenjinfns stättwfcn scheint ncn Roiicl 
nnd Trincouki stattzufinden Das 
Reich-Lichter in den Reihen der Feinde 
ist furchtbar-. Zwiilfinal jedes ver- 
fiäghnre Neschiitz in der ganzen Me- 
ncnd wurde auf dichte Menschenan 
sen des Feindes gerichtet- während 
die Luftschiffcr miide wurden. ihres 
Maschinenmsnwhrc abznsckiirfnsn sowie 
Binnlscn nnf dic- moncn Massen der 
Trnmscn nbzmnsrfcn nin bald wie 
der neue Mnnition zu holen 

Berlin beeichiei, dqu mehr wie 100 
beitifche Tuns-o ewbett wurden 

sowie 963 stumme-h 

Berlin. LU. Mijrz: Dir Anzahl der 
"crln-tstckcn britjichcn Heichiim beträgt 
Inn-« wie lnsntc du-: Arnicrlmupmnnr 
ticr berichtet Mehr nnc lin) Luni-J 
slnsncn In den crubcrtrn Stellungen 

Bimij Vorlcnc nnd Etnlon Innr 

den non deutschen Ztrritkrijftcn cr- 

ulscrt. Die Deutschen stehen nnf den 
Hulden nördlich non Nonen En- csr 

vtwrtcn Vnssn. Binnenan Bisse-niere- 
-I"nnnc Nrcmlict"s:s, Fette-:- nnd Miran 
Jnoni Zeit dein Brainn disk Zriilmnt 
wurden, ·nsn« disk Bericht inm, W 

feindlichc Vlcrunlmns nnd seen-J RCsM 
ballonii Demnachle Britifchc friidns 
Trnmnsn anmfirtcn die deutschen Li 
nie-n ans der Richtuqu non All-ert. 
sEns wurden znnnknciricbcch nnc der 
Bericht sagt. 

Paris» ZU. Miit-sc Tie Extilmidt 
nimmt ihren Fuistksnnq mit großer 
Usestinteit und die Tentsdien machen 
entlang der Fruiit zwischen Neian sci- 
mie Ctinuineszi noch isktiszere sinnt-en 
minnen, skmt dass zieieusdnint 

Nonen wurde nun den Fennznien 
inijisrend dei- Nuclit verlassen Tniti 
sinke Ufer der Lise wird sest tmn den 
Franzosen aetnilten 

(’l’i·u0 translatmti flled with thi- 
Ipostmmstssr m Grund Mund. Neb» on 
Mars-b 27. an required by am Of ini 
s, UN- 

Dentsche Umrisse zariickqewiescn. 
London, sk-. März: Frische Anaris 

se der Deutschen haben sich nördlicts 
’nnd südlich von Viwautne entwickelt, 
erklärt das dirieasaini. Tie Briten 
siniesen gestern Naclnnittaa schwere 
Ilnnrisse nördlich von Vopnmne zu- 
srich Die Vriten trieden deutsche 
Trimpentörpek, welche den Fins; znii 
schen Licourt und Brie, südlich von 

sPekonne kreuztem nach dein iistlichen 
User der Zonnne zurück Die ganze 

Macht wurde schweres Feuer ans der 
Richtung von Flanderm entlang der 
ittentischen Miste-, gehört, acmäszt der 
iEentml News. Die schweren Erschiits 
«terunaen brachten die Häuser zum 
Wanken. 

Die Deutschen stehen jetzt nördlich 
»von der Somme. in dekMitte des sriis 

t 

Ihm-en Zchlachtfeldes der Somme, lie- 
lmuntet ein heutiger Bericht 
; Llni Abend wurde Nesle iin Sturm 
lqenonnneir Nele liegt südöstlich 
lvon Arie und die Deutschen wurden 
inur teinporär auf das östliche Ufer 
lder Summe zurückgetrieben Britem 
Ileeritnner und Franzosen wurden 
in piadlosetz Woldland zurückgewori 
feu. Guiscard nnd Cljnunn wurden 

Imn Abend genommen Um den Be- 
sitz non Combles und die Höhen west- 
lich davon entipann sich ein heftiger 
blenan sagt der Bericht· 

l Am Montag Morgen schluaen die 
Briten ununterbrochene und schwere 
Angrifse nn der Frnnt non der Som- 

luie ist-J niirdlich nach Wanconrt mit 
Erfolg nd. 

Der Feind bat durch unsere Artil 
;leric und ältalchinengewelire schwere 
Verluste erlitten, während unsere 
lniedriq fliegenden IIleroplnne hinter 
fder Front wiederholt die Truppen 
lkiirper angrifsen 
l Eine schwere Attncke durch frische 
Trnmien mn Nachmittag setzte diesel- 
ilieu in den Stand, westlich und siids 
westlich, in der liieqeud von Tonkre- 

’lette, Fortschritt zu machen. Siidlich 
lvon Peronne wurden unsere Truppen 
zuruetmspreszt, während mehr siidlich 
der Feind erfolgreich innr, Neste nnd 
Muicirnrd zu erobern 

Britisches TllrmeeHauptauartier in 
Frankreich, 25. März: Früh heute 
lMomen brachten die Deutschen grosse 
Alls-offen von Jnfanterie aeaen die bri- 
ltilche Linie nahe Ernillers, alter sie 
vermochten infolge unseres- schreckli- 

Ichen Jnfanteriefeuerss nicht durchbre- 
chen. Auch an der britischen rechten 
Flanke ist eine schwere Schlacht im 
Name, und der Feind war im Stan- 
de, iilier die Jomme zu kommen und 
lden Canal südlich tmn Ham. 

Die deutschen Frutuien kämpfen 
lanneftteuat Aber fchmsrere Kämpfe 
met-den zweifellos folgen Während 
der Nacht war iulefides Kämpfen 

sniirdlich von Vauaunnh entlana der 
Manaume kllrrasts Strasse, und Elllorn 
fiel in die Blinde der Deutschen 

Schätznnnotueise Verluste. 

Lilnflnuatan LI. !l.ll«ir3: Illlitqliw 
der alliirteu MIlitiirutissiunen sagten 
lteute. dass nach der Natur deiI staut 

ufez aus der Weftiraut die Deutschen 
täglich gegen ltnunnl Mann verlie- 
ren nutsfeu Eie kann-u zu diesem 
llrtlnsil durch den deutschen Plan des-» 
Masseuattgriffec» der Anzahl ihrer« 
liiuusfenden Truiuven und desZ Wider 
ftundeiti der Alliirteu. E: nun-de er 

lliit«t, daf; die Tlllliirteu Verluste viel» 
gertnaer seien wie die der Deutschen 
weil sich die :llll;it«teu in der Tefeusitsse 
llsefjudett 

Was die britische Presse sagt. 
London, :3."-. Marz: »Dei- leis-te 

;hueck dnssed nunden Lhnnehens des 
Feindes in sianr der arnße nrateai 
sdw llhnih nun Annend«, iaai da 
Tinieg, »inid -ihaleidi dies Ineiini er- 

fnlldarfdwhn,ån dsp Zihnnnnidach 
aeiälirlidi a-.-1nm. nm eine solche Ha 
·iafiranlie zu befürchten. Ter Fall 
von AtnnniE tnaa drrifadw Cintie 
anuuwinadinch Mriwnt Erimhde 
mm Frind Nteuwm PnnttedrmawL 
«inn nnd iin Ida-den zu bedrohen: er 

niiirde dazu lieitraaen, einen Schlaa 
aeaen die Canaltiäien zu führen, nnd 

Ier niiirde die Eicherlieit non Narics be 

Idrolien « 

« 

Tie Tinte-Es mahnt die liritiiaie We 
Ilnsskern1n1, das iiuie große CWesckniv. 
itnetiliecs Paris lnnnbardirte, nicht zn 

flehutzu nedinen, lind sanf: »T9ir 
ikiinnen ziemlich sicher sein, das-; unsere 
seiaenen isolirien Ufer bald erfahren 
werden. mast- dieiecs neue Neiciijin zn 

Ftlnni verniaa.« 

l lTrug tranulntion file-d with th- 

lvonmmtsmsr at Gmnti lslancL Neb» on 

March 27. un required by acsi of met. 
Es, 1917.) 

I Lnstauqtiff auf Mannhkiui. 
. Ang- Menfr Die Nachricht iit nach 

Piaiel mslanat, daß der kiirzliche Luft- 
fcinqriff auf Mannbeiin, Deutschland- 
fin der Stadt großen Schaden ange- 

Hrichtet bat. Mach Brände entstan- 
jden nnd eine Pulverfabrik sowie eine 
Heidentum- etnlodirten Man ver- 

lanqt Vergeltung aegesi die britiichen 
Luftkazzias. 

i 
I kFOVMVUnq auf Seite 8 ; 

Stadtrath in Sitzung. s 
k 
Sanitäts Vorkehrungen finden Be- 

achtung. 

Während des Krieges keine neue 

Pflqsternnq unternommen. 

Die Aerzte A. O. Farnstsnuirth und 
O. B. Banden erschienen vor der Ve: 
hiirbe mit dem Wunsche-, bessere und 
neregeltere Vorkehrungen qegen ebi 
deiuisihe Krankheiten zu treffen. Dr. 
E. tit. Johufon wurde on Stelle von 
Tr. Mcfitmth der Sanitätåsbehörde 
beigefügt. Das betreffende Eoinite, 
in Verbindung mit dein Polizeidepnr 
teiuent, wurde beauftragt, die nöthi: 
neu Vorkehrunan in fnnitärer Hin- 
sicht zu treffen. 

In den neu ausgelegten Pflaftes 
rungs Distrikten macht fich eine Be 
Iueguna bemerkbar, unter jetzigen un 

niinftinen und unficheren Zuständen 
die Ausführung der Pflnfternng auf 
unbestimmte Zeit zu verschieben. 

Auf Antrag non Meyer wurde eine 
Resolution armenoinnien, dier wäh- 
rend des Kriegszustand-H keine neuen 

sinntrnkte für Pflnfterung ausge- 
geben werden sollen. 

Das Port Coinite wurde beauf- 
tragt, einen Pnrk Aufseher anzustel- 
len. 

—- Am Smiiftaq, den W. März- 
feierte unser Chef. Herr Richard Gäh- 
rincn ir» seinen lis. Geburtstag, nnd 
er ließ sich es nicht nehmen« nnch das 
IPersonal der AnzeiaerDrnckerei an 

dieser Feier theilnehmen zu lassen· 
Seine Gattin hate ein Körbchen fei- 
nen Lnnches ziirechtgenmcht, nnd die 
hnnqriqen Seelen der Druekerei ruh- 
ten nicht eher, biin das letzte Nishi-tits-. 
lbeminchen den Weg alles eriichen 
gegangen mai-. An der nöthigen An« 
feuchtnnq nimmelte es gleichfalls- 
nicht. Möge Herr liiöhriim noch zahl- 

llnse ihleher Wienenfeste erleben nnd 
er nnO til-I leitender Nein her An- 
zeiner «Tittiliil)iii;i Eo. erhalten blei 

lieu. Teni liiebnrtstiniskind ninrde 
eine besondere liebermiiininn bereitet, 
indem nni Einintnn Tllhenh eine An 
znhi Freunde mit ihren Rennen in 

seiner Bebnninnn erschienen nnd bei 
schöner llntertniltntm einen mmeneh 
nien Abend net-brachten 

! Frnn Linan Reinheit iin ind- 
llirlien Theile de Studi« IHLZ niele 
Kliihtnn Abe nmlnilnift, ist nni Dien- 
inni Tininitimi innh nnr kurzer 
Krankheit en ntielilnfen. the Gatte, J. 
O. ZieinberL iit ihr ver einigen Jnh 
ren nn Tode hehingegangen Tie 
Veriini«be«s innr eine neb. bin-ihnin 
lind erreidite ein Alter beci ZU Juli 

-i·en, l diskutiin nnd li Tagen Ti ie«L·ei 
itorliene ninr in Ilskariennierder, West- 
tn-ens;en, geboren. Ta- Begräbnis-; 
Iiiird tmu der lnlherisiiien Xlsrche iin 

Wl Z. Elraisze ins-:- sialifindenu und 
Basler Wilhan iiiird den Trauer-not 
les: diinii liiliu. Frau Eleiuheel hin 
teiliis.t n Tischler nnd »Wei- Ziilnie 
Tie Töchter sind: Anna, T!iei«el·e. Izu 
lia. Frau sehn Nein-mer ieiuie eine 
Tischler-, in Coluradn wohnend welche 
zur Veerdiiiirna ernmrtet uiird, nnd 

’die Ziihne sind Fred nnd sehn Etein 
Ucc- 

— zlllliert tililileix Sohn imn Lizcar 
siiihler ini fudliilien EtadttlieiL reiiie 
inn Sonntag nach Linalm ali, nni sich 
liiui dort nach Tex- Meine-: Ja, zn 
Ilieiielieir Tillci Mitglied de: Biiie Ha- 
iiniral Nu. lkl inird er durl einige 
ancheu verbleiben und dnun wahr- 
scheinlich nach Nein York abfuhren- 

Inni von dnri die Reise nnch Frankreich 
auzntreleir Inn Vase Quilntcil in 
Frankreich wird er dil Stellung als 
Jznieiter vLsnntnfarh einnehmen Sein 
IVrnder Bernhard liefindet sich noch 
innner iui M ilitiir s« Ausbildunggla 

Hier liei Deniing, N. M. 

il s-- Miirie seli, die leähriqe und 

einziqu Tochter von Willie Jesi und 
!Friiti, nntrde niich einer Krankheit 
Hlviin niir einigen Timeii,i1n den Mir 
fern leidend, ihren Eltern durch den 
Tod entiiiseix Das Veariilinifi fand iMoutim Nachtiiittaq unter zahlreicher 

iBetheiliainiii non Freunden und Veri- 
niaiidicsn nati. Pastor Lipe von der 
eiijtl.-lutli. Kirche sprach tröstende 
Worte aui reichlich niit Blumen ge- 
schmücken Sorge. 

L 

f Der Cole-Grammet-Mordfall. 

l Nach neuutiiaiaer Auswahl einer 

Jsurn ans- zlltk fiir diesen Zweck Vorge- 
lladenen kUliinnern konnten die Ver- 
Iliaudlunaen im Edle (85rammer-: 

jMordprozesZ letzte Woche endlich ihren 
lAnfana nelnnen Sogleich zu Beginn 
erklärte sich Auson B. Cole schuldig, 

Fdoch trotz alledem liestand man seitens-· 
der leviilte dest- Staates auf dem 
Zeugenuerhön das dann seinen An- 

fang nahm. Der Raum gestattet uns 
nicht, auf die Einzelheiten der kalt- 

lhliitiaen Mordthat einzugehen, auch 
widerstreht es unserem Gefühl- aus 

ldiefeni Ereigniß eine Sensation her-N 
auszuschäleth und überdies sind die 

IEinzelheiten des Blutdramas ja schon 
lsriiher erörtert morden nnd die mei- 
«sten Leser sind dies-bezüglich orientirt. 
Eg- erjilirigt nur noch zu erwähnen, 
daß es einer der kalthliitigsten und 
mahliiherleateslen Morde in den An-l 
naleu der Xlriminalaeschiclste in die- 
sem Theile des Staates war. Der« 
xllnstifter zum Morde war der eigenes 
Zelnoieaersohn der Ermordeten, Bin-l 
cent lssrauuuetx und A. B. Eule war-! 
de von ihm unter dem Versprechenl 
einer Zahlung non PZOO nach Ver-! 
iibnng des Mel-des von ihm gedunsi 
gen. Die alte Frau Lulu Vogt, besT 
’kannt als gut und offenlierzig, welche; 
oft den Kranken heistand und sie zu? 
pflegen gewohnt wor, wurde in derJ 
Nacht vom j. anf den 5. Juli durch 
Edle ane- ihrem Heim gelockt unteri 
dem Vergehen, ihre einzige Tochterl 
sei verunglückt Sie stieg mit Cole! 
in das Automobil und unterwegsi 
schon sie Cole dttrch die Schläfe und- innrf ihre Leiche in’s Unkrautnebenf 
der Landstraße woselbst dieselbe aml 
anderen Tage gesunden wurde. Em-! 
hörend sind die mohlherechneien Vors; 
hereitnnqen (siratn1ner«5 und Cole’s! 
zu dein kalthliitiaen Morde und der« 
Umstand, dasz Beide in aller Seelen- 
rnhe nar nnd nach der That hier ins 
Nrand ngnnd ihre Lillahlzeiten zn 
sich nahmen nnd im Antonmbil her » 

innfntichirtetn Cale heahsichtinte zu -’ 

erst, die alte Frau von einer der Vrii « 

rien iiher den Wahnan in’«:s Wasser 
zu werfen, dmh hin nnd miedir fah 
rende :’ltttniiialiilis eriinderten diese 
:«lhsirln. so das; er die Frau schließlich1 
niederschoß nnd in’s:s liiehiisch warf. 

Die zwölf ksieidnverenen aus 2023 
immeladenen Männern, unter denen 
sich feilici Tentsdie befinden, sindH 

ih« Larieih Haut Hausen, Zahn PY 
Peter-J, W. ZeideL isrnsi Dreim-, 
Wni C. Witszhnseiu E. W Laurihetr 
»Zum-n Heizer, Ed. Frank, O. N. 
Eiern-M N. C. Vemer und Editi. J. 
Uners- 

» Litera! Statt Glockenklang: 
nnd Frieden Utica nnd der furchtbare 
Txinneis der ldsefeliiitm Ströme von 
Blut nnd Zerstörung der Länder dees 
alten Kontinent-« Jn solcher Zeit 
weicht uml- der Friede ans der Brust 

ldes einzelnen Menschen, sein Innere-J 
hiinnit sich wild nnf nnd stille Be- 
schaulichkeit, niie foan zur Literzeit, 
iii nielit zu finden. Sie mag nnr in 
iueltsernek Alsaeiitiiedenlieit nnznttef 

lfen fein, niie eine Laie in der Wüste 
Die nanze Welt iit in innerer Bewe- 
linna nnd Anfean der einzelne 
Mensch niilit minder. Lfkcrglockenl 
lSie werden til-ertönt vom-Schlachten- 
donnei-, vom Erliiiiet,meii·lirei der 
tödtlieli nun dei- Angel Neu-offenen, 
enn der lllnae nnd dem Jammer der 
aepeiniaten Völker- 

— Carl Schein-L Zehn imn Win. 
Zeheiiel nmiae gener-I von der klieaie 
Hing ahhernien, nni nach Lflieeleinnk 
W. Va» zu reisen nnd in dan U. E. 
Unniirnetinn Tonnenan eiii,-,ntreten. 
Heri- Eiheiiel hnl hineeiilnsnde tiennt 

niiie in diesem Fuch. inne Tienite zn 
leisten. Er hin mehrere Jahre in 

"«Ll0nldei«, Colo» die Architeltnr iin 
dikt· 

Tie an bill. R. Straße wohn 
hnite Frau J. L. Zunle ist im Allge- 

Imeinen Heinitnl naili längere-m Lei- 
den aeiinehen Sie erreielite ein Al- 
ter non Eis Jahren nnd liinterlijfzt 
Iniiizer ihrem Matten zwei kleine tiin 
ldeiz die Eltern iomie elf Ansidnniitee 
»Sie mar ieit dreiundeinhalb Jahren 
-m-il)eirathet, und zivais in Grund IS- 
land, wohnte aber his zuin Jahre 
jiOlli in St. Paul 

—- Nach langer Krankheit, zu de- 
ren Heilung oder Linderung zwei 
Operationen vorgenommen wurden- 
eine am l:3. März nnd die zweite am 

letzten Dienstag, verschied am Sonn- 
tag Morgen im St. Fraiiris-Hospital 
Frau Robert Freitag von St. Liboky. 
Ihr Hinscheiden wird non Allen, die 
sie konnten, aufrichtig betrauert. Die 
Beerdigung fand nun der Wohnung 
ihrer Schwester, Frau H. H. Straf- 
mau an westl. Charlesstraße, aus 
statt. Frau Freitag, eine geb. Jo- 
hanna Zpethniann war am 7. April 
1866 auf einer Farin, vier Meilen 
nun hier geboren und hat ihr ganzes 
Leben in Gall Conntn verbracht. Am 
T. September 1886 trat sie mit ih- 
rem Gatten in die Ehe und das Paar 
mahnte viele Jahre in siirand Island, 
biiz Herr Freitag nor etwa fünf Jah- 
ren nach St. Libarn iibersiedelte und 
in’S birocerhaescbiift qina. Außer 
ihrem trauernden Matten hinterläßt 
sie noch drei siindetu nämlich: Albert- 
der sieh im Militiirdienst befindet 
Walten gleichfalls im Militärdienft, 
und Fri. France-T Ferner drei Brü- 
der, Leopold, Dietrieb und Charles 
Zpethmann, und vier Schwestern, 
Frau On. ViereniL Frau Louife Hed- 
de, Frau seurn Siratman und Frau 
Deilef Hunck Sie war als eine lie- 
benolle binttin und Mutter bekannt 
nnd beliebt und gearhtet von Allen- 
die ibr nahe standen. Den traut-rn- 
den Hinterbliebenen unser aufrichti- 
aests Veileidi 

— Anc- einem noch nicht aufgeklär- 
ten Grunde versuchte vor einigen Ta- 
gen der 25 Jahre alte unverheirathess 
te Sohn der Familie G. W. Greens 
field an östl· Ci. Straße Selbstmord 
durch Erschiefzen zn begehen, war« je- 
doch nicht erfolgreich, indem die Kugel 

« 

un einer Rippe abprallte nnd keine 
tödtliche Wunder verursachte Er be- 
saß einen 22skalilirigen Renolver und 
frna feine Mutter, einige Patronen 
fiir ilni zn finden. Tie nichtsahnende 
Mutter, glaubend, er wolle vielleicht 
anf die Jagd aehen, fand nnr eine 
einzige Pan-ene, die sie ilnn aab. Er 
giini hierauf in iein Zimmer, legte 
iiai anszs Bett nnd nmiiie sicii durchs 
Herz schießen Tie singe-. prallte ab 
nnd verursachte nnr eine Wunde. 
Tiiian iiberiiilirte den jungen Mann 
nach dein Allgem. Odinital nnd die 
Blei-sie erfiiirteii. das; er liald wieder 
niahlanf sein niird 

Herr Fred Wieie nird Fri. An- 
na diiriieiy Tochter imn Herrn Jolm 
kiiisner nni Prairie Eise-et gingen die- 
ier Taae den Bin-d iiii··s:i Leben ein. 
Vine grisswre Yinzaiii iiirer Freunde 
nnd Bekannten lieiien e—:- sieli nicht 
nelnnen, diese Nelegenneii dnrcli eine 
fnianenniniii zn ,,1n«r7"ilniinrii« nnd sie 
nur-en »in eurem-N erschienen, uni 

ii: dieier Weise daizs innae Paar zn lie- 
ai«-is:eii. Alls die ,’.Uinfii« ihren 
.«Onh.ts::nst en««.·ii«hte, imt ihnen der 
stirijiiitinnni eine nenniie («&#39;-eldsuninie, 
menn iie isnhin nnd unter der Mit- 
nnhine ihrer ««Xniii«iunente" abzielten 
kniirden Tiefe Eifer-te ninrde nher 
nicht neeehtirt nnd siitiiesziiih twllte 
tich d.-.—: ,Li"i«ltejtei«" non dannen, alter 
iriit Oiiiterlnsfnnn der »san«-innen- 
te«, nnd die Folge man dqu nni an- 

tveien klssnmen die dortige ilinqehnng 
inii this-en niien Zins-sen Oinnism hies: 
Petti, Läinkzzincin nim. niie eine 
..anni Hund« mit-falt. 

eint Ohniiitnn Chinitn stimmt 
dii sitime das-, die zut- Tzeit herrschen- 
De Tiisikininit iiii den Titkeizen gefähr- 
iiih zn met-den hemnnt Viele Fak- 
iner hist-nisten dnst ihr Weizen bereits 

Beet-stinnnert ist, nnd einige halten da- 
mit Den-innen in den Ltkintertheizcns 

sfuldern Friiliiiilit·5111(-i«3ett zu sämt- 
Wenn niiht sehr hold Neuen eintritt, 
mit-d der Weizen in hiesiger Gegend 
eine tiiiliiue Fehlernte werden. 

Neben-Hin but als seine Quoth 
158 jmme Leute nnss einer Gesammt- 
znhl non t)5,0«0 einznberufenden 
Nest-isten ini annzett Lande während 
dei· mn LU. kliiiirz lieaitinenden fünf- 
tiiaiqen Periode zu stellen. Dis Ne- 

,hi·ns3kaek Rekrnteh werden ttachs«Eamp 
Initston qefhndt werden« Früher se- 

«Jinndte Leute zählen bei dieser Qustu 
lnicht mit wie das Skrieasdcpartemetitf 
iertlärt. Der Aufruf zieht ichs 
County in Mitleidenschast. M viiton Connty hat fünf Mann zu span 

»Q· 


